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Daher, wer zu stehen meint, 
sehe zu, dass er nicht falle! 

 

1. Korinther 10,12

Was ist eigentlich mit den  
Gemeinden/Versammlungen 

geschehen, die früher ...?

9 Wege, wie wir  
unsere Gemein 

zerstören können! 
 

ed
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Gott baut souverän Seine Gemeinde/Versammlung! 
 
Matthäus 16,18b  
Christus:  "Ich werde meine Versammlung bauen,  
und die Pforten des Hades* werden sie nicht 
überwältigen." 
 
*NLB: und alle Macht der Hölle können ihr nichts anhaben. 

HEUTE: 
 

Neun Wege, wie wir dazu beitragen 
können, dass der Leuchter unserer 

Gemeinde(n) weggerückt werden wird 

ABER es gilt auch:   Offenbarung 2,2-6  
 
(Versammlung EPHESUS -- Timotheus ... Johannes) 
 
2 Ich kenne deine Werke und deine Arbeit und dein Ausharren 
und weiß, dass du Böse nicht ertragen kannst; und du hast die 
geprüft, die sich Apostel nennen und es nicht sind, und hast sie 
als Lügner befunden; 3 und du hast Ausharren und hast 
getragen um meines Namens willen und bist nicht müde 
geworden. 
4 Aber ich habe gegen dich, dass du deine erste Liebe 
verlassen hast. 
5 Gedenke nun, wovon du gefallen bist, und tu Buße und tu die 
ersten Werke; wenn aber nicht, so komme ich dir und werde 
deinen Leuchter von seiner Stelle wegrücken, wenn du nicht 
Buße tust. 
6 Aber dieses hast du, dass du die Werke der Nikolaiten 
hassest, die auch ich hasse. 

JESUS



1. Schätze die Bibel gering

2. Timotheus 3,14 - 4,5 
14 Du aber bleibe in dem, was du gelernt hast und wovon 
du völlig überzeugt bist, da du weißt, von wem du gelernt 
hast, 15 und weil du von Kind auf die heiligen Schriften 
kennst, die imstande sind, dich weise zu machen zur 
Errettung durch [den] Glauben, der in Christus Jesus ist. 
16 Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur 
Lehre, zur Überführung, zur Zurechtweisung, zur 
Unterweisung in der Gerechtigkeit, 17 damit der Mensch 
Gottes vollkommen sei, zu jedem guten Werk völlig 
geschickt. 
1 Ich bezeuge ernstlich vor Gott und Christus Jesus, der 
richten wird Lebende und Tote, und bei seiner Erscheinung 
und seinem Reich: 2 Predige das Wort, halte darauf zu 
gelegener und ungelegener Zeit; überführe, weise ernstlich 
zurecht, ermahne mit aller Langmut und Lehre. 
3 Denn es wird eine Zeit sein, da sie die gesunde Lehre 
nicht ertragen werden, sondern nach ihren eigenen 
Begierden sich selbst Lehrer aufhäufen werden, indem es 
ihnen in den Ohren kitzelt; 4 und sie werden die Ohren von 
der Wahrheit abkehren, sich aber zu den Fabeln hinwenden. 
5 Du aber sei nüchtern in allem, leide Trübsal, tu [das] Werk 
eines Evangelisten, vollführe deinen Dienst.. 

persönlich und als Gemeinde!

A  O    Korrigiere ich die Bibel? 
 O    Korrigiert die Bibel mich? 
 
B   O   Soll die Bibel MEINE WEGE bestätigen?    
 O Soll die Bibel mir GOTTES WEGE zeigen? 
 
C O  Zweifle ich am praktischen Nutzen biblischer  
  Inhalte? 
 O Glaube ich, dass Gottes Wort mein Leben  
  praktisch und gut beeinflusst?



2. Lehne "Solus Christus" ab
Die Exklusivität Jesu Christi für das ewige Leben ist 

im Zeitalter der Toleranz nicht mehr akzeptabel. 
Statt Ohren-Kitzeln ist es Ohren-Schmerz!

Johannes 3,36  
Wer an den Sohn glaubt, hat ewiges Leben; 
wer aber dem Sohn nicht glaubt, 
wird das Leben nicht sehen, 
sondern der Zorn Gottes bleibt auf ihm. 
 
Johannes 14,6 
Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit 
und das Leben. Niemand kommt zum Vater als nur durch 
mich. 
 
Apostelgeschichte 4,11-12 (NLB) 
Denn Jesus ist 'der Stein, den ihr Bauleute verworfen habt, 
der nun zum Eckstein geworden ist' (Ps 118,12).  
In ihm allein gibt es Erlösung! Im ganzen Himmel gibt es 
keinen anderen Namen, den die Menschen anrufen 
können, um errettet zu werden.



3. Evangelisiert nicht, kümmert 
euch eher um euch selbst

Lukas 
Rettung wir in  

Jerusalem vollbracht

ISRAEL 
Die Welt muss zur  

Rettung nach Israel kommen

GEMEINDE 
Geht hin in die ganze Welt 

und predigt der ganzen 
Schöpfung das Evangelium. 

Markus 16,15 
(vgl. Matthäus 28,19-20)

Apostelgeschichte 
Rettung breitet sich aus, 
aus Jerusalem heraus



VORBILD JESU

4. Die Gemeinde muss dir etwas 
bringen, sie soll dir dienen; 

bleib ansonsten lieber zu Hause!

Markus 10,45  
Denn auch der Sohn des Menschen ist nicht gekommen, 
um bedient zu werden, sondern um zu dienen und sein 
Leben zu geben als Lösegeld für viele. 
 
Galater 5,13 (NLB) 
Ihr seid berufen, in Freiheit zu leben - nicht in der Freiheit, 
euren sündigen Neigungen nachzugeben, sondern in der 
Freiheit, einander zu dienen. 
 
1.Petrus 4,10 (SH2) 
Dient einander, jeder mit der Gnadengabe, die er 
empfangen hat, als gute Haushalter der mannigfaltigen 
Gnade Gottes. 
 



5. Halte Gemeinde(glieder) auf Distanz 
 

Veranstaltungsbesuch genügt (auch online).  
Wenn andere korrektiv in dein Leben reden,  

führt das zu psychischen Traumata.

Hebräer 10,24-25  (SH2)  
Lasst uns aufeinander achtgeben, damit wir uns 
gegenseitig anspornen zur Liebe und zu guten Werken, 
indem wir unsere eigene Versammlung nicht verlassen, 
wie es einige zu tun pflegen, sondern einander ermahnen, 
und das umso mehr, als ihr den Tag herannahen seht! 
 
Galater 6,1 (SH2) 
Brüder, wenn auch ein Mensch von einer Übertretung 
übereilt würde, so helft ihr, die ihr geistlich seid, einem 
solchen im Geist der Sanftmut wieder zurecht; und gib 
dabei acht auf dich selbst, dass du nicht auch versucht 
wirst! 
Einer trage des anderen Last, und so sollt ihr das Gesetz 
des Christus erfüllen! 
 
Judas 
20 Ihr aber, Geliebte, euch selbst erbauend auf euren 
allerheiligsten Glauben, betend im Heiligen Geist, 21 
erhaltet euch selbst in der Liebe Gottes, indem ihr die 
Barmherzigkeit unseres Herrn Jesus Christus erwartet 
zum ewigen Leben. 
22 Und die einen, die streiten, weist zurecht, 23 die 
anderen aber rettet mit Furcht, sie aus dem Feuer 
reißend, indem ihr auch das vom Fleisch befleckte Kleid 
hasst. 
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6. Im Internet gibt es viel bessere 
Prediger als in deiner Gemeinde 

 
Es ist nicht unbedingt damit zu rechnen, dass Gott dir 

durch die Laienprediger deiner Ortsgemeinde etwas sagen 
wird. Schließlich kennst du ja auch ihre Macken.

Die Gefahr christlicher "Celebrities" (Prominente).  
 
(Christliche) Online-Prominente 
Sie haben. "soziale Macht ohne Nähe, die Chance 
Menschen zu beeinflussen, die man nicht kennt und die 
einen auch nicht kennen".   
(In Cory Marsh, Recovering a Vintage Faith, S. 16) 
 
Markus 6,1-4  
Und [Jesus] ging von dort weg und kommt in seine 
Vaterstadt, und seine Jünger folgen ihm. 
2 Und als es Sabbat geworden war, fing er an, in der 
Synagoge zu lehren; und viele, die zuhörten, erstaunten 
und sprachen: Woher hat dieser das [alles], und was ist 
das für eine Weisheit, die diesem gegeben ist, und solche 
Wunderwerke geschehen durch seine Hände? 
3 Ist dieser nicht der Zimmermann, der Sohn der Maria 
und ein Bruder von Jakobus und Joses und Judas und 
Simon? Und sind nicht seine Schwestern hier bei uns? 
Und sie nahmen Anstoß an ihm. 
4 Und Jesus sprach zu ihnen: Ein Prophet ist nicht ohne 
Ehre, außer in seiner Vaterstadt und unter seinen 
Verwandten und in seinem Haus. 
 

Die Unvollkommenheit der lokalen 
Ältesten/Diakone/Prediger/Geschwister 

hilft uns, davon überzeugt zu werden, 
dass es nur EINEN HELDEN gibt,  

der nie enttäuscht: JESUS CHRISTUS.
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Nachwuchsermutigung

fleißig sein Fortschrittemachen
LEG

7. Wenn du genug Erfahrung in 
Gemeindeleitung gesammelt hast, 
musst du der Bestimmer sein, 
wenigstens mal zu 90%. 
 
Sorge regelmäßig dafür, 
• andere zu korrigieren 
• dass deine gute Meinung sich durchsetzt 
• dass die Gemeinde perfekt ist, 
    deshalb besser alles selbst erledigen 
• ... 
BEACHTE:  
So ist der Herr Jesus NICHT mit seinen Jüngern umgegangen! 

Tipp: Jüngerschaft/Nachwuchsförderung in Leitung leben! 
 
2. Timotheus 2,2 
1 Du nun, mein Kind, sei stark in der Gnade, die in Christus 
Jesus ist; 2 und was du von mir in Gegenwart vieler Zeugen 
gehört hast, das vertraue treuen Leuten an, die tüchtig sein 
werden, auch andere zu lehren. 
 
2. Timotheus 2,15  
Befleißige dich, dich selbst Gott als bewährt darzustellen, als 
einen Arbeiter, der sich nicht zu schämen hat, der das Wort der 
Wahrheit recht teilt. 
 
1. Timotheus 4,14. (SH2) 
Vernachlässige nicht die Gnadengabe in dir, ... 
Dies soll deine Sorge sein, darin sollst du leben, damit deine 
Fortschritte in allen Dingen offenbar seien.  
Habe acht auf dich selbst und auf die Lehre; bleibe beständig 
dabei! Denn wenn du dies tust, wirst du sowohl dich selbst 
retten als auch die, welche auf dich hören. 
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8. Im Glauben wachsen? 
Die Bibel besser verstehen? 
Das ist für Prediger wichtig. 

Ich bin mit meinem Satus Quo zufrieden. 

Gefahr:  
Kinder Gottes orientieren sich  
an ihrem "gesunden Menschenverstand"  
oder daran, was sich gut anfühlt! 
 
 
Epheser 4,11-15 
11 Und er hat die einen gegeben als Apostel und andere 
als Propheten und andere als Evangelisten und andere 
als Hirten und Lehrer, 12 zur Vollendung der Heiligen, für 
das Werk des Dienstes, für die Auferbauung des Leibes 
des Christus,  
13 bis wir alle hingelangen zu der Einheit des Glaubens 
und der Erkenntnis des Sohnes Gottes, zu dem 
erwachsenen Mann, zu dem Maß des vollen Wuchses der 
Fülle des Christus; 14 damit wir nicht mehr Unmündige 
seien, hin und her geworfen und umhergetrieben von 
jedem Wind der Lehre, die durch die Betrügerei der 
Menschen kommt, durch ihre Verschlagenheit zu listig 
ersonnenem Irrtum;  
15 sondern die Wahrheit festhaltend in Liebe, lasst uns in 
allem heranwachsen zu ihm hin, der das Haupt ist, der 
Christus.



9. Deine Meinung zählt und sollte um 
jeden Preis beachtet werden! 

 
Du musst beachtet und gehört werden! 

Sei misstrauisch gegenüber der Leitung. 
Wenn sie dich nicht beachten, suche Verbündete,  

um deine gute Sicht voranzutreiben. 
1. Petrus 5,5-9 
5 Ebenso ihr Jüngeren, ordnet euch den Ältesten unter;  
ihr alle sollt euch gegenseitig unterordnen  
und mit Demut bekleiden!  
Denn »Gott widersteht den Hochmütigen;  
den Demütigen aber gibt er Gnade«. 
6 So demütigt euch nun unter die gewaltige Hand Gottes,  
damit er euch erhöhe zu seiner Zeit! 
7 Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 
8 Seid nüchtern und wacht! Denn euer Widersacher,  
der Teufel, geht umher wie ein brüllender Löwe und  
sucht, wen er verschlingen kann; 
9 dem widersteht, fest im Glauben 
 
Philipper & CGA/CGEler brauchen die Gesinnung Jesu:  Demut  
 
Kap 1 Neidische Evangeliumsverkündiger  
Kap 2 Alle suchen das Ihre       vs. Timo., Epaphro. 
Kap 3 Hunde, Zerschneider, böse Arbeiter 
Kap 4 Evodia & Syntyche 
 
Philipper 2 
2 [So] erfüllt meine Freude, dass ihr gleich gesinnt seid, dieselbe 
Liebe habend, einmütig, eines Sinnes, 3 nichts aus Streitsucht 
oder eitlem Ruhm [tuend], sondern in der Demut einer den 
anderen höher achtend als sich selbst; 4 ein jeder nicht auf das 
Seine sehend, sondern ein jeder auch auf das [der] anderen. 
5 [Denn] diese Gesinnung sei in euch, die auch in Christus Jesus 
[war], 6 der, ... 7 ... sich selbst zu nichts machte und 
Knechtsgestalt annahm, indem er ... 8 sich selbst erniedrigte, 
indem er gehorsam wurde bis zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz. 
 
 



Wie kann unsere Gemeinde auch  
in Zukunft bestehen bleiben?

SAG ES MAL POSITIV!

1. Ich vertraue der Bibel als Gottes Wort. Sie darf mich 
korrigieren. Die Bibel soll persönlich und gemeindlich einen 
sehr hohen Stellenwert in meiner Lebenspraxis haben! 
 
2. Jesus Christus ist #1 und der einzige Weg zu Gott. 
 
3. Ich gefalle und genüge nicht mir selbst, sondern trage 
dazu bei, dass das Evangelium von Jesus in unser Umfeld 
gebracht wird. 
 
4. Als Gemeindeglied schaue ich nach Möglichkeiten, 
anderen zu dienen, nicht danach, bedient zu werden. 
 
5. Ich lebe nicht auf Distanz, sondern in enger Gemeinschaft 
mit meinen Glaubensgeschwistern und lade sie ein, mir ins 
Leben zu reden. 
 
6. Ich vertraue darauf, dass Gott auch in der 
Unvollkommenheit meiner Ortsgemeinde (durch Prediger/
Mitarbeiter/Geschwister) wirkt und zu mir reden kann. 
 
7. Als erfahrener Gläubiger leite ich Jüngere an, gebe 
Aufgaben ab und freue mich, wenn (auch) andere (durch 
Fehler) wachsen. 
 
8. Ich lerne - allein und in Gemeinschaft - Gottes Wort 
kennen, damit ich nicht zum leichten Opfer von Verführern 
oder meiner eigenen Fehleinschätzung werde. 
 
9. Ich muss meine Meinung nicht durchsetzen und will - wie 
Christus - demütig auf meine Rechte verzichten und anderen 
dienen lernen.


